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Herren Bezirksliga

SV Rohrau : Tischtennis Schönbuch 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

Erneuter Erfolg für Tischtennis Schönbuch in der Herren 
Bezirksliga

Nach hartem Kampf entführten die Gäste Tischtennis Schönbuch am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksliga beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Rohrau. Spielentscheidend war
allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Jens-Uwe Renz. Nach
diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Mathy De Spiegeleir nun 6 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Romulewicz / Schäfer lagen gegen Matteis / Donie bereits
mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende Wendung gaben und das
Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnten. Was eine Wendung des Spiels! Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Waidelich / Werner gegen De Spiegeleir / Schulze.
Lange umkämpft war die Partie zwischen Bauer / Brunder und Geißler / Renz, ehe sich die
Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange umkämpft war die im Voraus auf dem
Papier als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Robert Romulewicz und Michael Schulze, ehe
sich der Gastspieler mit 12:14, 11:8, 13:11, 9:11, 5:11 durchsetzte. Die erfolgsbringende Taktik
fehlte Andreas Waidelich bei seiner 0:3-Niederlage gegen Mathy De Spiegeleir ab dem ersten
Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Beim anschließenden 11:7, 11:7, 17:15 gegen Sven Geißler
fand Bernd Schäfer dagegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Mit nur einem
Satzverlust ging Eberhard Bauer gegen Marcel Matteis durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der
Reihe. Beim anschließenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 1:11, 6:11, 7:
11 gegen Jens-Uwe Renz fand Ingo Werner von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Calvin Donie hatte Mike Brunder nur im
ersten Satz eine Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Rohrau und
Tischtennis Schönbuch. Recht kurzen Prozess machte wenig später Robert Romulewicz beim 3:0
mit Mathy De Spiegeleir und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Beim wenig später folgenden 5:11, 10:12, 9:11
gegen Michael Schulze fand indessen Andreas Waidelich von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Bernd Schäfer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Eberhard Bauer gegen Sven
Geißler hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-
Werte auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Ingo Werner verpasste es wenig
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später mit einem 1:3 gegen Calvin Donie, einen Punkt für sein Team zu erringen. Die siegbringende
Taktik fehlte Mike Brunder bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jens-Uwe Renz von Beginn an. Das
musste man neidlos anerkennen. Damit war der 9. Punkt für Tischtennis Schönbuch im Kasten.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Rohrau am 27.11.2022 gegen den VfL Oberjettingen
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.11.2022 gegen den SV Leonberg/Eltingen II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Rohrau

Doppel: Romulewicz / Schäfer 1:0, Waidelich / Werner 1:0, Bauer / Brunder 0:1 
Einzel: R. Romulewicz 1:1, A. Waidelich 0:2, B. Schäfer 2:0, E. Bauer 1:1, I. Werner 0:2, M. Brunder
0:2 

 Tischtennis Schönbuch
Doppel: De Spiegeleir / Schulze 0:1, Matteis / Donie 0:1, Geißler / Renz 1:0 
Einzel: M. Spiegeleir 1:1, M. Schulze 2:0, M. Matteis 0:2, S. Geißler 1:1, C. Donie 2:0, J. Renz 2:0


